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Drei Preise – je 400€ - Für bereits geleistete
Wissenschaftskommunikation oder geplante Konzepte!

Prämiert werden sowohl bereits geleistete exzellente
Wissenschaftskommunikation als auch Konzepte für zukünftige
Wissenschaftskommunikation.
Bewerbt euch als erfahrene Kommunikator:innen und/oder mit frischen
Ideen für die Zukunft!
Preisverleihung auf der PuG 2021

Jury
Melanie Sauerland & Malte Friese (In-Mind Magazin), Julia Fischer
(Ärztin, Journalistin, Moderatorin, Autorin), Jens Foell (maiLab)
Einreichungen bis 9. Mai 2021 per E-Mail an juliane.tkotz@zi-mannheim.de



Förderlinie 1 für bereits geleistete hervorragende
Wissenschaftskommunikation
– Liste mit Links von bis zu 5 repräsentativen WissKomm

Beiträgen.
– Beschreibt, was euch zur Wissenschaftskommunikation motiviert

und inwiefern ihr in eurer Arbeit die Bewertungskriterien erfüllt.
– Der beste Beitrag wird bei der Preisverleihung auf der Tagung

"Psychologie und Gehirn" gezeigt!

Förderlinie 2 für Konzepte zur Förderung von
Wissenschaftskommunikation für ein Jahr
– 2-3 Seiten umfassendes Konzept mit Zeit- und Finanzplanung

(Budget 400 Euro).
– Motivationsschreiben, in dem ihr beschreibt, was ihr erreichen

wollt und was euch motiviert.
– Das beste Konzept wird bei der Preisverleihung auf der Tagung

"Psychologie und Gehirn" präsentiert!

Förderpreise für WissKomm-Ambassadors
Im Rahmen der Jahrestagung "Psychologie und Gehirn" im Juni 2021 schreiben die DGPs Fachgruppe Biologische Psychologie und
Neuropsychologie (bioDGPs) sowie die Deutsche Gesellschaft für Psychophysiologie und ihre Anwendung (DGPA) drei Förderpreise für
Wissenschaftskommunikation aus.

Wissenschaftskommunikation bedeutet, dass Wissenschaftler:innen selbst die Wissenschaft greifbar machen, und zwar über sehr
vielseitige Formate. Social Media, lange Nacht der Wissenschaft, Radio, Fernsehen, Blog-Artikel, Science Slam -
Wissenschaftskommunikation gibt es in allen möglichen Formen.Wie wichtig die angemessene Vermittlung wissenschaftlicher
Erkenntnisse ist, zeigen nicht zuletzt die aktuelle Corona Pandemie und ihre Folgen, zu denen insbesondere Psycholog:innen aus unserem
Fachbereich wissenschaftlich fundierte Aussagen machen können.

Daher schreiben wir drei Förderpreise für bestehende und neue Jungmitglieder der bioDGPs oder DGPA aus,
die mit je 400 Euro dotiert sind.Wir wollen zum einen zeigen, welche hervorragenden Leistungen unsere Jungmitglieder bereits im
Bereich Wissenschaftskommunikation erzielt haben. Zum anderen wollen wir Anreize schaffen, auch in Zukunft exzellente
Wissenschaftskommunikation zu betreiben. Daher haben wir zwei Förderlinien konzipiert.

Einreichungsdetails

Für beide Förderlinien sind sowohl Selbst- als auch Fremdbewerbungen möglich (als Einzelperson oder Team) und Bewerber:innen sollten
DGPs und/oder DGPA Mitglieder sein.Wenn ihr erst Mitglied werdet, legt bitte eurer Bewerbung die Kopie des Mitgliedsantrags bei.Wenn
ihr von einer anderen Person vorgeschlagen wurdet, schreiben wir euch an und ihr könnt eure Unterlagen einreichen.
Wir freuen uns über eure Einreichungen, die ihr bis 9.Mai 2021 per E-Mail an juliane.tkotz@zi-mannheim.de schicken könnt.

Kriterien
– Wissenschaftliche Qualität und Transparenz (z.B. Angabe von Quellen, Verweise auf Unsicherheiten oder Widersprüche und Genauigkeit/

Differenziertheit der Aussagen)
– Anschaulichkeit und Verständlichkeit der Aufbereitung und Darstellung (z.B. inhaltliche Übersichtlichkeit, anschauliche Erklärungen,

passend für die jeweilige Zielgruppe und das Medium)
– Generierung von Interesse an Wissenschaft (z.B. für die wissenschaftliche Arbeitsweise begeistern, Impulse geben, die Rezipient:innen

in ihrem eigenen Denken über Wissenschaft unterstützen).
– Reichweite und Beständigkeit (regelmäßige Beiträge, die entweder eine große Zahl an Rezipient:innen erreichen oder intensiver

Austausch mit wenigen Rezipient:innen)
– Durchführbarkeit (nur bei Förderlinie 2)

Jury
Die Auswahl der Gewinner:innen erfolgt über eine unabhängige Jury, bestehend aus vier Expert:innen für Wissenschaftskommunikation:

Melanie Sauerland und Malte Friese - beide Psychologen, Mitbegründer des In-Mind Magazins und Gewinner des DGPs Förderpreises für
Psychologie 2018, Autoren eines aktuellen Berichts über Wissenschaftskommunikation in Deutschland

Julia Fischer - Ärztin, Journalistin, Radio- und Fernsehmoderatorin und Autorin von Wissenschafts-Formaten - fischerjulia.de

Jens Foell - Psychologe, Begründer des Twitter Kanals Real Scientists DE, Mitglied im maiLab Team

https://www.dgps.de/index.php?id=preise2018
https://psyarxiv.com/ukmj8/
https://fischerjulia.de
https://twitter.com/realsci_DE
https://www.youtube.com/channel/UCyHDQ5C6z1NDmJ4g6SerW8g

